
Brühler Ausbildungsmarkt im neuen Gewand 

„Schule – und dann? Die neue Brühler Praktikums- und Ausbildungsbörse!“ 

 

22. November 2019  

10:00 Uhr – 16:00 Uhr  

CULTRA, Schildgesstr. 112, Brühl 

Die Brühler Ausbildungsbörse verändert ihr „Gesicht“.  

Auf Initiative von Bürgermeisters Dieter Freytag und Wolfgang Steffens, Bereichsleiter 

Organisation HR & IT DOM Sicherheitstechnik, Brühl, wurde in Zusammenarbeit mit 

der Agentur für Arbeit, dem Fachbereich Schule und Sport, dem Jugendamt und der 

Wirtschaftsförderung der Stadt Brühl sowie den städtischen Schulen im Rahmen 

mehrerer Workshops ein neues Konzept erarbeitet, um dem Brühler 

Ausbildungsstellenmarkt ein neues Format zu verleihen. 

So wird die Börse samstags nicht mehr in der Brühler Innenstadt, sondern Indoor 

stattfinden. Auch hat sich der Zeitpunkt geändert. Die ursprünglich für Samstag, den 

22. Juni 2019 geplante Veranstaltung wird verlegt auf Freitag, den 22. November 2019 

und im Jugend- und Kulturhaus Passwort CULTRA in Brühl-Ost stattfinden.   Diese 

Umstellung ermöglicht den Schulen eine Teilnahme während der Unterrichtszeit. 

Darüber hinaus bietet das CULTRA beste Voraussetzungen für die Einrichtung 

separater Bereiche für Beratungsgespräche.  

Die Börse soll nicht nur Auszubildende, sondern gezielt auch Praktikanten 

ansprechen, da viele Unternehmen mittlerweile ihre Ausbildungsplätze mit 

Praktikanten besetzen, die man bereits zuvor im Betrieb kennengelernt hat.  

 

Im Rahmen von Workshops hatten sich auch die Vertretungen der städtischen 

weiterführenden Brühler Schulen bereits an der Planung des Veranstaltungsablaufes 

eingebracht, so dass nunmehr die Schülerinnen und Schüler bei ihren jeweiligen 

Projektwochen gezielt auf die Ausbildungsbörse vorbereitet werden können.  

 

Auch die lokale und überregionale Bewerbung der Veranstaltung wird ausgebaut. 

Dazu werden Flyer aufgelegt, Plakate erstellt und eine digitale Plattform auf der 

Website der Stadt Brühl geschaffen, auf der sich die Unternehmen vorstellen können. 



Darüber hinaus werden die Ausbildungsbetriebe angehalten, ihre Infostände auf die 

junge Schülerklientel abzustimmen und besonders attraktiv zu gestalten.  

 

Für den Veranstaltungstag ist ein zeitlich abgestimmter Besuch der einzelnen Schulen 

geplant. Für den Hin- und Rücktransport der Schülerinnen und Schüler werden Busse 

zur Verfügung gestellt und es wird voraussichtlich sogar ein Catering angeboten 

werden können. 

 

Eltern sind natürlich auch willkommen! 


